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tereſſe wäre dies lebhaft zu wi — an fordern wird. Die Rückkehr d's ausgewieſenen ger Cylinder ging in Stücken, wodurch die Ma- Schauſtellungen an dieſem Ort. Vorn erhebt 
bien Reglung diejenige der Glaube Nele in Ordens ſei das Hauptſächlichſte der von Kaiſer ſchinenraum⸗Schotten zerſtört Seen und in fic) zunächſt das geräumige cion 
der Feldmark von Woitz und die des Weidenauer Wilhelm als Ideal erträumten chriſtlichen Re⸗ beide Maſchinenräume und die daran liegenden Theater, in welchem eine ganze Zwerg⸗Kolonie 
Waſſers anzuſchließen. Die Generaltommiffion form. (Wir glauben kaum, daß uns ie gen sers Wizeilunge eine Menge Waſſer eindrang. Die ihre Vorſtellungen geben wird, bei denen nicht 
für Schleſien, die eben mit Landumlegungen in „Ideal“ in dieſer Richtung liegt. Die Red.) Boote wurden ſofort fertig gemacht und mit nur die kleine Geſtalt, ſondern noch mehr das 
der Feldmark von Arnoldsmühl im Landkreiſe Belgien Oren 99 5 vo u die ganze rg 1 ig Künſtler zu Een Golan 
eſchäftigt i ichtiat, L mit; ¿| gien. „ruhig ausgeführt, daß bei keinem de ſſa⸗ fein wird. — Ferner hat in deinem großen Salon 
dee de ird e ee Brüſſel, 2. April. Die Kommiſſion des giere ee Glaube an 3 mall wich Herr Mechaniker Otto Prinzlau = amburg 
zu verbinden. Die Betheiligten zeigen ſich ¡ge- Antiſklavereikongreſſes, welche ſich mit der Ein- gerufen wurde. Man 'verſuchte darauf, den Leck eine Ausſtellung mechaniſcher Original ⸗Kunſt⸗ 
neigt, die Regulirung auf dem Wege der Ge⸗ führung eines Zollſyſtems betreffs ſpirituoſer Ge mit einem großen Segel“ zu verſtopfen, jedoch werke und Automaten eröffnet. Außer einer 
noſſenſchaft zu ermöglichen. Die Vorarbeiten tränke in Gegenden, wo ein Verbot derſelben ohne Erfolg. Die Dampfpumpen arbeiteten nicht ganzen Anzahl kunſtreicher Uhren und ähnlicher 
zur Regulirung der Gaba auf der Strecke von nicht beſteht, dale lee berichtet, daß dieſes und die Handpumpen konnten der Menge des Maſchinen enthält dieſelbeß plaſtiſche Kunſtwerle 
Liegnitz bis Goldberg werden! ſoeben in Angriff n Wers Po 3 n [ter de giles gegenüber nichtskausrichten. | 92600 . „„ in: 
enommen. ie its im voriaen Jahre be-| habe, während welcher der Eingang: ! Während der nächſten 6 tunden trieb der tereſſant tft die plaſtiſche Wiedergabe des Holbein⸗ 
ar Voumbeiten te n ai des nach gefteigert werben ſoll Bei Beendigung Dampfer, welcher bei Tage Nothſiguale seins Wer Fresko⸗ Gemäldes „Der Todtentanz“ aus 
Striegauer Waſſers ſind neuerdings, wieder auf⸗ dieſes Zeitraums werde ein neuer Tarif sur Be: und Nachts Raketen aufſteigen ließ, hülflos umber, der Predigerkirche in Baſel. 
genommen worden.“ rathung vorgelegt werden. Außer dem Vor⸗ Am Donnerſtag Nachmittag wurde ein Lifeboot — Der Geſammt⸗Ausſchuß des Vereins 
ſchlage der engliſchen Bevollmächtigten dürfte eine mtt 6 Mann unter Führung des erſten Offiziers der Wollproduzenten Pommerns, 
von den franzöſiſchen Delegirten vereinbarte Paſſow ins Waſſer gelaſſen mit der Weiſung, Mecklenburgs und derucker mark hält 
Kombination der Regierung wi terbreitet werden. den Verſuch zu machen, den Kurs der Schiffe zu am 12. d. Mts. im „Hotel du Nord“ hierſelbſt 
Gegen die übrigen Beſtimmungen des Kapitels erreichen. Am Freitag Morgen erreichte das eine Sitzung ab. Auf der Tagesordnung ſteht 
betreffend den Handel mit Alkohol find keine Ein- | Boot den White⸗Star⸗Dampfer „Adriatic“, welcher u. a.: 1) Kooptation der Mitglieder des Geſammt⸗ 
wendungen erhoben worden. oF eae cue res nach A “ity ees ih 2) genni A E 
5 ; i ach etwa vier Stunden des Präſidenten + pro : eſtſtellun 
Großbritannien und Irland. bei derſelben ankam. Der „Adriatic“ erbot ſich, der ee oe 8. ee id 
London, 2. April. Die Pforte ijt bereit, die Paſſagiere abzunehmen, wollte aber, da er Mai d. J. zu Stargard i. P. — Ferner follen 
den engliſchen Rathſchlägen in Betreff von Re- die Poſt mit fic) führte, den Dampfer nicht ins Vorbereitungen getroffen werden für ein gelegent- 
formen in Armenien zu folgen. Schlepptau nehmen. Mittlerweiſe war der lich des ollkongreſſes ſtattſindendes Probe⸗ 
London, 3. April. Die „Times“ macht den Dampfer „Aldersgate“ aus London, on Galveſton ſcheeren mit Wolſeley's Schafſcheermaſchine; dazu 
„Nachlaß“ des Fürſten Bismarck am mit 3 nach Liverpool, in Sicht und her⸗ wird ein erfahrener Scheerer aus England an- 
Geburtstag des bisherigen Reichskanzlers zum angekommen, worauf Kapitän Cheſhire wege weſend fein. Auch auf der Anfang Juni in 
Gegenſtand einer Beſprechung: Schleppens des monövrirunfähigen Dampfern Straßburg i. E. ſtattfindenden Wanderausſtellung 
Man hält es für eine Minderung der un⸗ unterhandelte. Der „Adriatic“ ſetzte darauf dis wird Wolſeley's Schafſcheermaſchine mit Dampf⸗ 
di br Verdi x ‚ee J Fürſten Bismarck Reiſe fort und paſſirte bald darauf den ausgee kraft vorgeführt werden. Bei dem Scheeren mit 
bere ene Nac oe ur ſaſſen hat. Große henden American⸗Dampfer „Ohio“, welcher, von der? Maſchine berechnet ſich der Vortheil auf 
ep eee nae e 1 dem Unfall der „City of Paris“ in Kenutniß ge⸗ 1,30 Mark für jedes Schaf. Bei der Schur 
Männer hinterlaſſen niemals Nachfolger in dem ſe : boa „ in. ge⸗ 1, für j af. 
Si le es bi welche an die gött⸗ ſetzt, ſofort umkehrte Fund denſelben am Sonn- der erſten 500 Schafe follen die Anſchaffungs⸗ 
; une, Wiek be udes Wahllaſtens glauben. |? end antraf. Der! „Ohio“ nahm hierauf den koſten gedeckt fein. Der Preis der Handmaſchine 
Er il 902 N 1 durch die beſondere erſten Offizier ab, landete denſelben in Crook- nebſt Zubehör beläuft ſich auf 300 Mark franto 
ine große 4 oh Reihenfolge großer Haven, von wo aus Näheres an die Rheder tele- London, Eiſenbahn⸗Station. Unſere Sachverſtän⸗ 
Gnade des Himmels 2 dieſer glückliche Zu- graphirt wurde, kehrte darauf nach der „City of digen in Pemmern find der Anſicht, daß Wol⸗ 
Mäuner hervorbringen, a ki ſchlicher Kontrolle Paris“ zurück und blieb bei derſelben, bis fie ſeley's Hand⸗Schafſcheermaſchine, wenn fie zwed- 
Walcher groe a $ on oat eh den Fürſten Bis: 55 805 ¡po at f ops 1655 ka⸗ mäßig . ijt, auch hier gekauft 
: zuliche It epper „Flying Ivifgman”, „Path⸗ | werden“ würde. 
ee eee 5 in finder“, „Wreſtler“ und „Ranger“ bei ber Eil — „Es muß noch ville mehr ge- 
5 ee Eins ähnliche Aszendenz aber . an und unterſtützten den Pa trunfen werden“, ſagt Nunne, und dieſe 
wird Seder ausüben, der groß genug iſt, feine) deim Schleppen, und brachten den Dampfer am Behauptung muß fic) auch für Stettin bewahr⸗ 
znlichkeit den Leitern der europäischen Ange- 30. außerhalb Spike Island vor Anker. Die heiten, wenn die vielen in letzter Zeit hier nen 
Naehe luzuprägen und dieſes wird um jo geretteten Paſſagiere überreichten dem Kapitän, entſtandenen Cafe's und Reſtaurants ihre Rech- 
tert debe 85 Fürſt Bismarck feine per⸗ den Offizieren Und der Mannſchaft für ihr muth-| nung finden follen. Die Gegend vor dem Königs⸗ 
i) er IE 1857 5 bat, die Natur der volles Verhalten eine Dankadreſſe und zeichneten thor geſtaltet ſich mehr und mehr zu pri 
Sn er 12 — u. Er hinterläßt keinen Nach- 500, Pfund Sterling zum Belen der Hofpitäler „naſſen Quadrat“, und trotzdem waren am geſtri⸗ 
5 Bi: was wort halle ijt, eine pia: ie a für die Verforgung ar- gen Sarita ae Lokalitäten überfüllt el 0 daß 
Nachfolge. Das Bauwerk, was er geſchaffen, t es fa eint, es fet einem „dringenden Bedürf⸗ 
ia Männer, deren Größe beträchtlich hinter = sms: ._,—,—,.—m 1 abgeholfen“, daß jene Gegend abermals um 
der ſeinigen zurückſteht, SR, mae e Stettiner Nachrichten. i al oo ppg — es „Don⸗ 
ee en e En Reiches find 7 Stettin, 5. April. Die Ausſichten für die des Maurermeiſter Rieck chen Hanses, Ecke ber 
dag kaſſſenſchaftliche Schätzung des Gleichgewichts Jeſttage find die beiten — das Barometer iſt Königsthor⸗Paſſage und des Königsplatzes, der 
er rite egründet. Es giebt partikulariſtiſche luſtig in die Höhe geanugen, bie Sonne ergieft Ausſchant des Münchener Auguſtiner⸗Bräu 's“ 
Elemente da eich dieſe ſind aber jetzt viel we⸗ ihre wärmenden Strahlen ſchon ſeit mehreren eröffnet und ſowohl am Eröffnungsabend, wie 
Ren , Tagen auf Feld und Flur und das frische Grün rigen T f litä 
niger ſtörend, als vor zehn Jahren. Auch der igt ſich bereits an B v S je beer geftrigen Tage waren bie großen Lokalitäten 
Graudenz bewirkt. Graudenz iſt zugleich Sitz und Se, Maj, Kreuzerkorvette „Irene“, Ge⸗ Dreibund hat noch mit Schwierigkeiten zu Wirte R A owe un Aes Die ſtets dicht gefüllt, und Sachverſtändige aus allen 
einer Kommandantur eines Artillerie-Depots, ſchwaderchef Kondreadmiral Hollmann, iſt am 3. kämpfen wie jedes Menſchenwerk. Aber der (ot r um Stettin belegenen Vergnügungs⸗ Geſellſchaftsklaſſen drängten ſich heran, um den 
in Gabi ichtigt am i 


ie eines | ; 8 eti ; ' : e Y fid in Folge deſſen au 
en Ingenieurs vom Platz, * beabſ a 1 2 195 fe 98 0 chin bet 


andwehr⸗Bezirks⸗Kommandos ber 70. rie-|9. April di MRE iui? me IE be een n men e che 8 
igade. Die Ausgeſtaltung des 17. Armeekorps Waldenburg, 2. April. Die Vertrauens⸗ den Nationen eingelebt. Beziehungen zu können in der Hoffnung, daß die Beſten das bedeutende Quantum, welches 
Brigade. Die Ausgeſtaltung fa reer N CO Deutſchlands zu Frankreich unterliegen der Mög⸗ men wurde. Aber auch die Einrichtung ijt 


dürfte ſ. 3. noch weitere Verſtärkungen bringen, Dent] Ä gen 

namentlich iſt, wie die „Poſt“ mittheilt, ans: lichfett roher Störung, aber es läßt fi) kaum | sorgen zum Beſuche ihrer Lokale ein. Der 

een. Graudenz mit FufArtillerie hee 85 sn fama Rogge d boote Au freche Sal ift zwar noch nicht grün, aber er beginnt Gäſte geſorgt. Von zwei großen Wandgemälden 
8 erhaltung des Friedens und artes Beziehungen bereits zu grünen und wird ſicher ſchon am weite zeigt das eine die Abbildung ber Auguſtiner⸗ 


Deutſchland. 


Berlin, 4. April. Die kaiſerlichen 
Majeſtäten wohnten der am geſtrigen Grün⸗ 
donnerſtag Abend im Dom abgehaltenen litur⸗ 
giſchen Andacht bei. Das weite Gotteshaus war 
in allen ſeinen Theilen dicht gefüllt und bei 
weitem nicht zureichend, um die Zahl der An⸗ 
dächtigen aufzunehmen, ſo daß viele an den 
Thüren wieder umkehren mußten. Der Domchor 
eröffnete die Andacht mit dem Geſange des 43. 
Pjalmes (Richte mich Gott u. ſ. w.) und brachte 
außerdem) zum Vortrag Jeſ. 53,5 (Die Strafe 
liegt auf ihm, auf daß wir Frieden haben), 
Micha 6,+3—4 (Was habe ich Dir gethan, mein 
Volk u. ſ. w.). Die drei Vorleſungen (Jeſus in 
Gethſemane, die Verurtheilung Jeſu und die 
Kreuzigung Jeſu) hielt Ober⸗Konſiſtorialrath 
Doiprediger Bayer. Zwiſchen den einzelnen 

orleſungen wechſelten Chor und Gemeinde Paſch 
Lieder und Gebete. dannn der Aufklärung. Wir freuen uns aufrichtig, daß 

— Der neue, Reichskanzler, Herr von eine ſos unſchätzbare Kraft wie Emin für die ko⸗ 
Caprivi, gedenkt ſich auf den an das Palais des loniſatoriſche Thätigkeit Deutſchlands in Afrika 
Fürſten Pleß angrenzenden Flügel des Reichs⸗ gewonnen iſt, im Uebrigen warten wir authen⸗ 
kanzlerpalais als Wohnung zu beſchränken und tiſche Erklärungen der Regierung ab. Dieſe 
den anderen Flügel ſeinem Adjutanten zu über⸗ wären allerdings um ſo erwünſchter, als ſelbſt 
laſſen. Die nach demk Garten z zu gelegenen die Wiſſmannſche Expedition, ſtreng genommen, 
Räume, meiſt große Säle, welche eigens für den heute bereits der ſtaatsrechtlichen Unterlage er⸗ 
Fürſten Bismarck hergerichtet wurden, ſollen mangelt. Denn die finanziellen Mittel für die 
dem neuen, Reichskanzler als Wohnung nicht zu⸗ I ſind bis jetzt nur bis zum 31. März 1890 
ſagen. Die Kriminalbeamten, welche bis om ewilligt worden. Die Regierung thäte daher 
Auszuge des Fürſten Bismarck vor dem Gitter wohl, ihre Entſchließungen über die weiteren 
des Palais auf- und abpatrouillirten, ifieht man Operationen, ſoweit nicht etwa in der Sache lie⸗ 
J 

da ’ nd die Na K hi 
ki or 3 wee baumwollenen chſuchung der nachträg⸗ 


lichen Genehmi Rei i ¡ 
a auff dei 2SIGelmeplas votet ch hmigung des Reichstags in Ausſicht 


u ftellen. Daß die Nachſuchung unter allen Um⸗ 
hier aus das Reichskanzlerpalais be⸗ ſtänd : 1 
( = — Mach wie vor! waltet aber der alte ln en erfolgen muß, iſt ſelbſtverſtändlich. Es 


cht : iſt alfo in dem i ys i 
Friedrich“ feines Amtes. Wer kennt ihn nicht, fe a eee eee 


„ Amte roße Kolonialdebatte vorauszuſehen. Zu welchen 
den alten Kutſcher in ſeinem langen blauen Man⸗ Ergebniſſen dieſelbe führen sr bie in 175 
tel, der mit feinem Einſpänner⸗Koupé, abwechſelnd fem Augenblicke noch Niemand prophezeien wol⸗ 
mit einem Fuchs oder Braunen beſpannt, von len. Die freiſinnige Preſſe nimmt im Allgemei⸗ 
Morgens früh bis ſpät Abends vor dem Eingange nen ſchon jetzt wieder die alte ablehnende Hal⸗ 
zum auswärtigen Amt hält, des Winkes gewärtig, 


A tung an. Dagegen ijt bemerkenswerth, daß die 
wenn einer der hochgeſtellten Beamten einen „Germania“, die trotz der bekannten Schwenkun, 
eiligen Geſchäftsweg zu machen hat. 


des Zentrums der deutſchen Kolonialpolitik no 
bis in die jüngſte Zeit eine unzweideutige Oppo⸗ 
Bin gemacht hat, den geſtrigen übervajchenden 
eldungen mit einem unverkennbaren Wohl⸗ 
wollen gegenüberſteht. Es wird das wohl mit 
den anderweitigen Hoffnungen des ultramontanen 
Blattes zuſammenhängen. 
— Die Nachrichten aus Petersburg, die von 
einer plötzlichen Eckrankung des Zaren ſprechen, 
finden in chiffrirten. Depeſchen an hieſige Ban⸗ 


| 


— Zu den großen Garniſonen ijt mit dem 
1. April d. J. auch Graudenz getreten. Es 
iſt der Sitz eines Diviſionsſtabes wie der Stäbe 
einer Infanterie⸗ und einer Kavallerie⸗Brigade. 
An Truppentheilen i 2 es das Infanterie-Re- 
giment Nr. 14 ganz, ferner Nr. 141 mit Stab 


und zwei Bataillonen, das Feldartillerie-Regi⸗ 
ment Nr. 35 mit zwei Abtheilungen, endlich den 
Stab der weſtpen ischen Küraffiere. Von ae 
ren erhält Graudenz nach Ausführung der Kaſer⸗ | tiers eine entes Pal ondo womit aller: 
nenbauten noch vier Eskadrons, ebenfo die reitende dings die Richtigkeit der Meldung noch nicht be- 
Abtheilung des Feld⸗Artillerie⸗Regiments Nr. 35, mene fiat ree sm asi ; 
welche ng Be Marienwerder Unterfommen| - — Das Uebungsgeſchwader, beſtehend aus 
gefunden hat. Die vorläufige Unterbringung der Se. Maj. Panzerſchiffen „Kaiſer“ (Flaggſchiff), 
ſonſtigen neuen Truppentheile hat die Stadt „Deutſchland“, „Preußen“, „Friedrich der Große“ 
h 


a 


ſammlung ab. Die Tagesordnung umfaßte: 


— Die kaiſerliche Admiralität macht fol⸗ ; : S zahlreiche Gäſte ſehen, ebenſo Frauendorf, Gotz⸗ ; : : ; 
ee g a lenrevier vermindert haben. Die wahre Größe des Für⸗ : Fe N „ Gotz: Brauerei, das zweite zeigt uns eine ſehr ge- 
gt au. Cae Di 0% enn Brite ber fortbauernden. fpexre..-- Der! Weſtgende ſten Bismarck liegt in der Thatſache, daß er ſeine Aufl dernde a die oderabwärts belegenen lungene Münchener Kneip⸗Seene. Wir delten 
a Da N ae, Reichelt betonte, daß eS. nuthepingt gebeten jet, pers nlie Macht zur Erreichung unperſönlicher ugsorte. Auch für weitere Touren iſt ſchon nicht, daß auch in nüchſter Zeit die neuen Räume 


an der Forderung der acjtinbigen. Schicht ein 0 N ¿qe m je 1 Gelegenheit geboten, am 1. Fefttage fährt Dam: auf alle Bierdurſtigen große Anziehungskraft aus⸗ 

| influß ſich geltend gemacht t, das deutſche en u } 4 

Reich auf bie Grundlage der Pattie Kräfte Pet „Sirene“ nach Bergland Lübzin, Dampfer „Nachdem die Reparatur an dem der Köhu⸗ 
au ſtellen, ſoweit ein politiſches Genie erften ſchen Rhederei gehörigen Schraubenſchleppdampfer 


Fi 1 7 e b . 3 N y 
tanges dieſelben ausfindig machen kann. po EEE nd led dere „Anna“ auf der Werft von Möller u. Holberg 


Schweden und Norwegen. a auch für diejenigen, welche innerhalb m m en. ET 
Chriſtiania, 1. April. Der König, hat der Stadt Vergnügungen ſuchen, fehlt es daran * Das Leben und Treiben auf dem heutigen 
ygh nicht, die Theater bieten intereſſante Vorſtellungen Wochenmarkte war mit Rückſicht auf die bevor⸗ 

und Hoff, dem neuen Feldzengmeiſter General: und auch an guten Konzerten fehlt es nicht, ſtehenden Feſttage ein recht bewegtes Der An- 
zu major Kierulf, Hofmarſchall Fröhlich, Kabinets⸗ denn die Rapette des Königs Regt drang zu den Seife, Fiſch. und Gemüſemärkten 
Bu: a aid Kapitän Danitevsg, eine | He = 1 bs: Mae ihne ote es ub. war überall ſehr groß. Die Fleiſchpreiſe ¿fimo | 

+4 Wt : | ines vieſer Konferenz innerhalb Reiſe na ongsberg angetreten, wo er die ! inſtigen Stand⸗ wiederum etwas geftiegen. Die K li ; 
> ie Wich Ra 1 eG afen ſetung des: Termines blefer $ den Dit E Münze und die Waffenfabrit Norwegens in wien bea Pore und Vereinshaus. hören, trotzdem nichts zu rine übrig. ae 
Devel Kiel (Pofistation Kiel). —überlaſſen. Bei Belpre 19 05 ae see Augenſchein zu nehmen gedenkt. In der Waffen- paren (Artus) die ae Fr ner Sener eben we den Rep 
0 ¢ y I 2 1 a“ $ 

x ſtehenden erat Franz nur dann der neueſten norwegiſchen Waffenformen, ſowie Infanterie Regiments Nr. 9 unter Leitung des oe ne ecto do 1350 Mor a 


" en > 2: el 1 7 » 
waſſer 25,3 — 28/3 Kiel (Poſtſtation Kiel). — Sinne beantwortet. Der Antrag, die Forderung 


„Kanonenboot „Hyäne“ 18/1. Kamerun 


(eber Hongkong). — S. M. Fahrzeug Gläſer, daß der B z : Repeti ven Kapellmeiſters Kohlmann konzertirt. J 
Loreley“ 1/11 Konſtantinopel (Poſtſtation ‘Son wieder angelegt werde, er als Schlepper mit dem neukonſtruirten Repetirgewehre bekannt, ˖ ˖ eam ont geſtohlen, Bo 2 
fantinopet), — & MR. O. Date? Wilhelms. | pee all rgd Bumbag’ fet . Deere eingeführt” werden Saat er BOUL Da conde Goa am. , Ma ber SiineeSefomar! brate geen 


LS : 3 . ps ie Bürger Kongsbergs dem tage der Sammelklub Laſtadie nach u ant : : 
hafen (Poſtſtation Wilhelmshafen). „ss.& M. erner wies Gläſer auf die ee Später 8 eftbine 8 ie lä : : 3 eine größere Strohmiete nieder. 
With mu his e ; r, worauf die längerer Pau ſe wieder zu einer Soiree ein, deren 

9 15 Mücke Y ah ajos e ins Leben e und eungeliſchen Rien nach Chuan e te. més Sofert Ertrag zum Beften der Ferien⸗Kolonien be⸗ — Dem Verbande der Vorſchuß⸗ 
perivereinen die Mitglieder entziehen wolle. nach Eröffnung der Storthingsverſammlung haben ſtimmt it; da ein überaus reiches Programm und Srebitvercine von Pommern 

Während Bergbauer Bauch das Wegfallen des einige Linkenmänner und beſonders der alte aufgeſtellt iſt und die beliebteſten Dilettanten ihr den Act, Nile der Mark 
Paragraphen des Vereinsſtatuts, welder beſagt; Bauernführer Sivert Nielſen, unter Beihülfe des ihre Mitwirkung zugeſagt haben, wird es an Mit ibaa urg iſt durch Verfügung des 
chiff „Rhein“ Kiel (Poſtſtation Kiel). — S. M. b Ankenorganes „Verdens Gang“ auf einen Zu- Unterhaltung nicht fehlen und iſt der Beſuch zu Miniſters für Handel und Gewerbe das Recht, 
euzer „Schwalbe“ 3/3, „Sperber“ 1/11 San⸗ ſchloſſen“, befürwortete, ſtimmte die Mehrheit ſammenſchluß der beiden Linkengruppen hinge- empfehlen. ; lieber n an qu * Pi 

ſtbar (Poſtſtation: offerte Gh roe ; , 5 arbeitet. Die Moderaten und die reine Linke Am zweiten Feiertag Mittag giebt der Ge- anni 6 ee wird ge Ms 
| / // %% 
Ration, ae — ©. ME Minato! von Cafe Mergen A qu le Vesemiigen ge Grange, ao ma) bem Mart des , 30 Weree uate And, bi 
„Wolf“ 17/11 Nagafati 25/3 — 29/3 Kobe 8,4 Maſſage⸗Kur hier eingetroffen. : a e ar. omas betel masts : x apelte des Königs“ beglaubigte Abschrift der Verleihungsurkunde, fo- 

5 Y 3 ri 8. ö urbe in der ver- weſentliches Hinderniß für ihre Wiedervereini⸗ Regiments eine Matinee, in welcher neben granota RR 5 
F ee er sin! 1 * un Nacht das DAGA bet merobergbati [guna befetigt Bei einigen Votirungen hat es gediegenen Sonertoortrágen nene Männerchöre n er 
> chiff) 20/2 Hongkong 23/3 — 25/3 Amoh 31/3 |entzwei-gefchnitten. In Folge deſſen ift der Be- ſich 


den Genoſſenſchaften zugehen laſſen. = 
| Yacht werden. — Am — Der Minifter für Handel und Gewerbe 
| 92 7975 en eee arsch 4° y n * trieb wit * See gen aer nie hat kürzlich en Ling 5 e 
E ader: S. M. Panzerſchiff „Kaiſer“ en a. M., 3. April. ae? rave 5 5 erzeugungsmaſchinen nicht als Ammoniakgefä ße 
(Flaggſchiff), „Deutſchlaud“ „Friedrich der efi eitung“ wrote beſchloß der Vor⸗ mon in dieſem E ana psa Ehitons he: der Eismaſchinen anzuſehen ſeien und N ml 
Grohe „Preußen“. — S. M. S. rene 1 ſtaud des bergbaulichen Vereins in feiner geſtrigen feankpe feinen e Sulton der Sintengrarppert| Konzerthaus dd ¡fon Phonograph im unter pie Beftimmungen der von mehreren Bezirke 
v. n. 14/3 Port Mahon, Cartagena, Cadiz (Poſt⸗ Sitzung, angeſichts der faft auschließlich unter men. Eine wirklian Stande geb acht 1 wird leek 8 rfte während der Refttage noch regierungen erlaſſenen Polizei Verordnungen über 
ftation bis 5/4 Cadiz, vom 6/4 bis 10/4 Liſſa⸗ Sonteatorn ins Werk gelegten Theilausſtände iſt jedoch noch nicht * W ablpe 8 n Fr reiche Beſucher finden, ba derſelbe inzwiſchen die Einrichtung und den Betrieb von Dampffäſſern 
bon, vom 11/4 ab Wilhelmshafen). den Zechen zu empfehlen, den Ausſtändigen eine dan jemale bu e eee eee en e fir Mene. dene ene gelangt fallen, weil ſowohl der Verdampfer wie der Con- 
ca. bar hd 4 86 a Lirungen in ſehr un — der iras teh 0 einem 
eſien berichtet die „Schleſ. Ztg. ?“? ; ‘peek tem enger Spiralröhren beitehefund bei ihnen 
$ ie ſeit eine Zeit ven ‚ben, Auffänbigen Rufiland. oe den dem Doppelquartett ber Stettiner die bei eigentlichen Dampffäffen größer Umfangs 

ehörde e angeregte, m e } ; ‘ A 1 ; mmenden gefährli t i 
Staatomitirla ele "ee 1 — Petersburg, 4. April. Kaiſer Alexander Piſtonvirtnoſen Nachtigall, ferner von einem te ſeien. gefährlichen Expleſtonen nicht zu 
Oder bei Buckau im Kreiſe Ratibor, wo der ſchl 
\ etwas verwilderte Strom durch häufige Ufer⸗ 
abbrüche und Verſandungen beſonders den An⸗ 
wohnern bäuerlichen Standes in den letzten 
Jahren häufig ſchweren Schaden zugefügt hat, 
iſt nunmehr zur Ausführung reif, da die Ver⸗ 
handlungen mit den Betheiligten zu einem ape 
deihlichen Abſchluſſe gebracht worden find. it 
der Ausführung der ebenfalls ſeit einiger Zeit 
in Ausſicht genommenen Regulirung der Hotzen⸗ 
plotz bei Kerpen wird in dieſem Jahre begonnen 
werden. Das Statut der Guard zum gel 

wecke der Regulirung der Glatzer Neiſſe bei 
lumpenau im Kreiſe Neiſſe iſt von der vor⸗ 
esteis Behörde genehmigt worden und bie 
enoſſenſchaft hat bereits einen Techniker ge⸗ 
wonnen, der die erforderlichen Bauten i 

allernächſten Zeit in Angriff 7 75 — 

Vielleicht gelingt es — und im allger ch 


D elchen ! { 
jeftät der Kaiſer Wilhelm 9 wird, begin⸗ hat große 1 gemacht, um für die Der Dunzig Parnitz-Kaual. 
gegend von Petersburg und werden mehrere Wochen gewinnen und es iſt dies auf das beſte gelungen. Stettin, 5. April. 


BS m 19. März mit 185 Salonpaſſa⸗ Baretti) -Truppe gaſtiren noch während der gingen die 
Italien. geren 8 zweite Sails, 470 Zwiſchende s Feftage. y nähe 
mom, 3. April. Das Jeſuitenorgan „Voce paſſagleren und 750 Poſtſäcen an Bord. Am Ferner find auf dem Platz vor dem Ber- Stadtverordneten⸗Verſammlung vom 4. Februar 
della Verita” kündigt an die deutſche Zentrums⸗ N 


partei vor. Allem die Rückberufung der Jeſuiten W. von Faſtnet, brach die Steuerbord⸗Maſchine, welche größeres Jutereſſe verdienen, als ſonſtige jekte für Kanäle von 60 Meter Breite vorgelegt. 


SQ fila Ritz, 2 
Comtoir u. Lager: 
Offene Stelle N. Kronenhofſtr. 4, Telephon 481, 


empfiehlt alle Sorten Brenumaterialien zu den 


Männliche. billigſten Preifen. : 
_ Schicke auch einzelne Zentner ins Haus 
Sin Gabe, ber Wales Ternen will, finbe Sufnahue on ohn ae oe ee 
. ; Pelzerſtraße 28, p. r. 
1 Klempner-Leheling “romcsere, 100 hochſtämmige echte Roſen 


Malerlehrling verlangt mit großen Kronen, beſte Sorten, habe i 

J. Liss, Malermſtr., gr. Ritterſtr. 5, 1 Tr. ann arten billig abzugeben. AA 

Tifehlergelelien — 1 verlangt. J. Zielke, Fuhrſtraße 26. 
. Eng e 


¿ ; 0 es 
e N. Hohenstein Sohne, 
Ebeling e e e ik fü ' 5 
eig Wed. e Pais Final 3 Fabrik für Damen: u. Kinder⸗Mäntel, 
Breiteſtraße 29— 30, 


in und außer dem Hauſe werden verlangt : y i 
ue, Wollieberter, 28, 8 Tr. 1. ang Ehlert. Kellnernummern in Neuſilber, 


1 orb. Knabe kann als Lehrl. eintreten bei inteeluden ) in Kup 
= 5 Schuhmachermſtr., Paradeplatz 33. 5 Meng 
2 1 ordentlicher Knabe, der Suit hat die feine Ti N und 
Herren⸗Schneiderei zu erlernen, kann eintreten bei pas Nickelzink. em fi [ 18 du ch if ı | 1 1 
Glienke, Schneidermeiſter, Vereins abz eichen y eh en a Y ſch agende Neuheiten der Frühjahrs⸗Saiſon in eigener 


gr. Laſtadie 75, 2 Tr. 


Gute Stock: u. Paletot⸗ 
Schneider 


erhalten Beſchäftigung. 


A. Heimann, 
3 Roſengarten 68/69. 
Cidhtige Rocharbeiter 


im Hauſe verlangt 
A. Decker, Hagenſtraße 2. 
Ein kräftiger Arbeitsburſche wird verlangt 
gr. Laſtadie 43. F. Strutz. 
Einen tüchtigen Schuhmachergehülfen verlangt 
4. Weolski, Roßmarkt 6. 
3 Knechte, 1 jungen Hausdiener, 1 Zimmermädchen 
f. Hotel, 1 Kupfermädchen, viele Mädchen, a Landmädchen 
berl. fof. bei 12. pro. Mon. Fr Siebenow, Krautmarkt 3. 


Weibliche. 


ey 
9. ſennähterinnen Lehn beben 
verlangt Fuhrſtraße 8, 3 Tr. 


Maſchinennähterin auf Welten erhält dauernde 
Arbeit Roßmarkt 13, 4 Tr. 


Cücht. Hand- u. Maſchinennähterin 


auf Knaben⸗Garderobe werden verlangt 
Grabow, Langeſtraße 60, 1 Tr. 


Handnähterinnen 


auf große Knabenanzüge, auch zum Lernen, werden perl, 
(Lohn 3—6 ME). Rofengarten 31, Vorderhaus 1 Tr. 


nur tit Maſchinennähterin 


findet dauernde Beſchäftigung. 
Robert Wulff, gr. Wollweberſtr. 23. 
Frauen zum Strafenreinigen 
werden verlangt, pro Tag 1 44 20 . 
A. Wäht, Nemitzerſtr. 3. 


Werkſtelle confectionirte getreue Copieen hervorragend ſchöner Original⸗ 
$600: 20060930000 
SZ». lugo Peschlow, R N tfi OH 
zu außerordentlich billigen 
| Cd i pt en ie 
aller Arten von ren 7 
ie et ome t t 
ih Pat billigen Preiſen. . | tecno fej en Preiſen. 
ich bei größeren Geidbetra erſchienenen Neuheiten aufzuwarten, deren Fagons für den hieſigen i ießli i i i 
Nasa bingen we als ee 8 aad ra e eee e pai; ‘nb ind ſpeziell für die Fett 
Beſtellungen nach Maaß werden t 
Kohlmarkt. : 8 4 ; PER 
8 in tadelloſem Sitz und penibelſter Abarbeitung 


$ empfiehlt 
@ Ed. Niedermeyer, Schubſtr. 6. @ Modelle aus erſten Berliner, Wiener und Pariſer Mode⸗Bazars 
65, Yreiteſtr. 65, 
ER Beamten u. Militärs gewä 
eamten u. Militärs gewähre Die Firma unterhält ſtändige Agenturen in Berlin, Wien und Paris und iſt daher in der Lage, fortlaufend mit erſt 
: — woche in großen Sortiments für den Einzelverkauf am Lager. 
Gustav To. pfer, 
ausgeführt. 


Elegante sowie nützliche 


Hochzeits- 


Geschenke 
zur Ausschmückung der Wohnung 
und zum practischen ‚Gebrauch. 


Für jeden Preis findet 


man ein schönes passendes Geschenk. 


Erste und grösste 


Lampenm- 
Handlung, Special-Geschäft 


von Tiseh-, Hingelampen, 
Ampeln, Wand-, Arm- u. 
Kronleuchtern. 


Die Herren Schlleidermeiſter Lade 


ich hierdurch zur Befichtigung und Probirung 
der auf dem Gebiete der Nähmaſchinen⸗In⸗ 
5 duſtrie neueſten Erfindung ein. 


Neu! _ Neu! 
Geletneky’s 
Apth. Schaumann’s Magenſalz 


e Rundſchiffchen- 


— ein erprobtes tauſendfach bewährtes är tlich empfohlenes | | | | 7 7 N Er = 
Sermictiimgen. Es Y il Mofdine 
pa See Großartiger Erfolg. = E : 
für ſchwere Herren⸗Schneiderei, 


1 Mk. 50 Pf. zu haben in der Adler⸗ 
+ ae Saftabie 56, und in der Hof» u. Garnifon: - 
735 Schnellnäher, 
i. E. Patent No. 43097. 


Maſchinen und Handnähterlnnen auf Seien 
werden vert. Baumftr. 26, v. 2 Er. 
Maſchinennähterin auf Hofen verlangt 
Frauenſtr. 13, 3 Tr. 


1 Madchen b. außerhalb, 14 Jahre, wird fofort verl-, 
Ww. Mranek, Grabow d. O., Gießereiſtr. 19,1 Tr. 
Hand- u. Maſchinen m auf Hoſen in und 
außer dem Hauſe verlangt Koch, Möndenftr. 8. 

Maſchinen⸗ u. Handnähterin auf Holen in und außer 
dem Hauſe verlangt Breiteſtr. 8, Hof 2 Tr. 

Köchin, junges Mädchen z. Stütze im Reſtaur. u. 
Bedienung u Landmdch. |. Fr. Steindorff, Königsſtr. 9. 

Geübte Lumpenſortirerinnen und Hofarbei⸗ 
terinnen werden ſofort verlangt. 

Wilhelm Falkenstein, Speicherſtr. 30. 


Durch mein  anusg 
grosses Lampen - re him 
ich in der Lage, ausserordentlich® 


billige Preise 


zu berechnen. 


Reinigt das Blut! 


Wohnungen. 


——— LL ELL LLL LLL LOE ED, 
Wohnung von 3 Zimmern, Salon, be. 5 Zimmern 
und Zubehör zum 1. Oktober miethsfrei reitsſtr. 48, 
2 Tr. Nin. daſelbſt 2 Tr. 

Helligegeiſtſtr. 3/4 Stube, Kammer, Küche für 14. 
monatlich an einzelne Leute zu verm. N. 3 Tr. b. Wirth. 8 
“Sar Stube, Rammer, Küche mit Waſſerleitung pr 
1. Mai zu vermiethen. Näheres gr. Schanze 10, I l. 

Gr. Schanze 10 find 3 Stub. u. Kab. mit neichl. 
Zubehör 3. 1. April 4. zerm. Näheres dai. 1 Tr. l. 

7 : 2 Stuben m. reichl. Zub. 
Schiffbaulaſtadie 17 bl 1 l. Shubezuum, 
Bergſtr. Lift Sth., K., Gute. m. Wafll. a. r. Leute 3.1. Mai. 


21 Wohn. v. St., K., Küche 
Hofengarten 3 4 n. “4 3; 2 Näh. 12 
=£ 3 Stuben m. reichlichem Zubehör u. 


dale PEN 
Neueſtr. Y Waſſerltg. z. 1. Juli d. J. z. verm. 
Stube, Kammer, Küche, Keller, 1 ft 

zum 1. Mai zu vermiethen dwelt. u pri. 
Schiff baulaſtadie 17 2 Stb. m. reichl. Zubeh, jof. 3. derm. 
Jer Galgwiecie 16 iR eine Wohnung zu vermiethen. 


TEE RT EEE ET 
Stuben. 


Apotheke. 


it ist eine Zierde, 


chönhe 
Man verlange nur immer Prehn’s 


andmandelkicio. oo 


i i Pickeln, Hitzblättehen 
Mitesser, Fine e Haut, Bartflechten 


de Ad werden durch diese schnell beseitigt. 


Büchse a 60 Pf. u. 1 Mk. bei Adolf Hube, 
II. Liimmerhirt, w. Reinecke. 


Vedizin, Tuiol-Seile 


wird mit Erfolg bei wunder Haut, unreinem Teint, 
Flechten, Hautausſchlag und Kopfſchuppen angewandt. 
Stück 9,75, 3 Stück 2,00. 


Drogerie Max Schütze, 
jetzt kl. Domſtr. 20. 


1SS7er Apfelwein, 


eigener Preſſung, in ſchönſter Qualität, offerirt bet 
in Gebinden und Flaſchen, bei 10 Flaſchen AM ir. 
II. R. Fretzdor iI. 
Breiteſtraße 5. 
adets, Damen 


f 
Einen E Often und akndermänteln in beste 


Qualität ſchon von 2,25 / per Meter an. 
A. E 


Hochachtungsvoll 
C. L. Geletnek y. 
Stettin, 
Roſimarktſtraße 18. 


 _ __ __ _ _ _______ a oo 


f an eine Perſon ſofort zu 
Helle leere Stube pm. Roſengarten 3—4, 1 
1 J. Mann f. frdl. Schlafſt. Loniſenſtr. 12, v. 3 Tr. . 
1 ord. Mann f. Schlafſt. Kurfürſtenſtr. 4, H. 2 Tr. l. 
Oberiviet 64, 1 Tr. r., 1 möbl. Stube ſogl. o. fp. 3. verm 
1 Stube 2 Fenſter Front mit ſep. Eingang, iſt an 
eine alleinſtehende Dame togleidh zu 
vermiethen Friedrichſtr. 5, vorn 2 Tr. bei Kühn. 
Louiſenſtr. 6—7, Hth. 4 Tr. eine leere Kammer 4. vm. 
Ein freundlich möblirtes Zimmer iſt ſofort oder ſpäter 
zu vermiethen Paſſauerſtraße 3, 3 Tr. r. 
2 Leute find. gute Schlafſtelle Pelzerſtraße 19, v. prt. 
1 gr. freundlich möblirtes Zimmer iſt an 1—2 Herren 
sum 1. Mai qu vermiethen Fraue re A 
Fer Gin ordentlicher Mann findet gute Schlafftelle 
Roſengarten 9—10, 2. H. p. 


reufeld, Roſengarten 31. 


Nen konſtruirte 


Dampf-⸗Waſch⸗Maſchine. 


Carbolpastillen 


(nach Rademann) 

D. R P. 44598, Prämiirt mit 
goldenen Medaillen in 
081n 1889 und Gent 1889. 

Durch diese aus reinster Car- 
bol-Säure dargestellten Pastillen 
ist eg möglich, überallrasch 
und bequem Carbolwasser in beliebiger Stärke | 
darzustellen (nicht theurer als das käufliche 
Carbolwasser). Die Pastillen sind bequem 
und gefahrlos zr transportiren, Echt zu 
haben in Glasróhren mit Gebrauchanweisung 
a 40, 60 und 80 Pfg. in allen Apotheken, 

Chemisehe Fabrik 


Deines & Neffen, 
¢ Hanau a. M. ; 
Wenn irgendwo nieht vorräthig, jedenfalls 

É erhältlich in der Kónigl, Hof- und Garnison 
Apotheke, Schuhstr, 27/28 in Stettin. 


Vollständige Gescháfis-Auflósung. 


Der Ausverkauf währt nur noch Kurze Zeit. Das Waarenlager bietet noch eine 
reiche Auswahl modernster Möhelstoffe, Pliische, Cretonnes. 
Ganz beſonders ſchöne engliſche und Schweizer Tüllgardinen, geftidte u. bunte Stores, 
prachtvolle Portieren, Teppiche jeder Art und Grösse, 
Teppichstoffe, eleganteste Tischdecken, altdeutsche Deek- 
chen, Divandecken, Portièrenketten und Stangen, altdeutſche Nägel, Löwen⸗ 
köpfe, ſeidene Plüſche, Gobelin- und Pl seh-Borden, fowie in Posa- 
menten fir Möbel und Tapisserie, als Ball- und Fantasiefranzen, 
Ponpons, Halter, Quasten 2, faſt Alles, was hierin eriftirt. 

ser Gardinen und Möhbelstoff-Reste bedeutend unterm Werth. mir 


Selten wiederkehrende Gelegenheit zu ſo billigen 
Einkäufen. 


oe Wilhelm Elkan, 


per Ein ordentlicher Mann findet gute Schlafitelle 
. 11 
Freund!. Schlafſtelle für I orbit. I Mann Wallgaſſe 1 1. 

Eine freundliche Stube ſofort oder fpäter zu bet 
miethen Souifenftr. 4, H. 2 Tr. l. 


Den geehrten Hausfrauen erlaube ich mir meine neu 
konſtruirte Dampf⸗Waſch⸗Maſchine, mit welcher ich das 
Beſte auf dieſem Gebiete golero: zu haben glaube, 
angelegentlichſt zu empfehlen. Dieſelbe liefert durch⸗ 
aus faubere und klare Wäſche. Damit jeder ſich von 
ihrer Leiſtungsfähigkeit überzeugen kann, verleihe ich 


Marquisen-Drells glatt und geſtreift. 
“anupg-uszusazussinbaupy 


ER 


EA AAA h Tb e 
Verkäufe. Em damit zu räumen e e e den ee 
empfehle neue Harmonikas zum Preiſe Grüße. 37, 40, 45, 48 Mart, Näheres in meinen Sehr guter Cafel-Leim, 5 Fe 4 
3 ne 2 son 3 bis 150 ME. a Stüd, Prospekten und Gebrauchsanweiſungen. Pfund 26 Pfg., zu haben bei Pökel⸗Nindfleiſch, 
E * ¿st Erlanger Nikolaus⸗Bier a / 20 , Harmonikas, Herophons, Ariſtons, ſowie ſämmtliche Fr itz Brulow, J. H. B k 
ſowie octbter a 25 Y in und außer dem Saufe- | Jungen⸗Inſtrumente werden dauerhaft und billig reparirt. Klempnermeiſter, Falkenwalderſtr. 5 a > POC , per Pfd. 0,40 Vía. 

E immer mann 2 58 — mich auch zum Spielen bei vorkommenden . grüne Schanze 10. empfiehlt 

0 8 ichteiten. = | berſche Eßkart I gut erhaltener Sopha It billig zu verkaufen Ma 

Friedrichstraße 4, p. gau Plath, Bamit 13/14. . Ge, Nabend Stur ge zu Möchten lere Sehn et g.-10 1 Tt. Gustav Mattheslus. 


3 


| 
| 


<a 
a 


ey po 
h. Pieleſeld s 

Waaren⸗ und Möbel⸗Magazin, 

cha 1 u. 2, Ecke v. Roßmarkt, 1. u. 2. Etage, 


empfiehlt 


Jed ermaun? = 
Credit PE 


in wöchentlichen, Vitágigen oder monatlichen E 

Matenzahlungen i 

Herren: und Rnaben⸗Anzüge, Damen- u. Mädchen; 

fertige u. nach Maaß, Mäntel, 
Paletots, Jaquets, 

Alrbeiter⸗Amüge. We FUmgebinde. 
ser Täglich Eingang von Neuheiten in Kleiderſtoffen, ws 


Stiefel, Hüte, Schirme, Uhren, Nequlateure, Teppiche, 
e 


E Mobel Se in allen Holzarten. 


Betten, W u. Matratzen. 


Kunden erhalten Waaren ohne Anzahlung. 
Roßmarktſtr. 1 u. 2, Ecke v. Roßmarkt, 1. u. 2. Etage. 


Paul Schlegel, 


Glas- und Porzellan-Grosshandlung, 


Jouiſenſtraße 9, 

empfiehlt in reichſter Auswahl: 

Waschgarnituren, Sthelig, bunt von M. 5.— an aufwärts, 
Eimer, Schwammſchalen, Leuchter ꝛc. dazu paſſend. 

Tafelserv ice in Porzellan⸗ und Steingut, in einfachen und eleganten 
Formen und Malereien, in allen Preislagen. 

Kaffeeservice, bemalt von M. 4.— an aufwärts. 

r Thee-, Kaffee-, Moccatassen, 

Tr nkgarnituren, deutſche, belgiſche, franzöſiſche Fabrikate. 

Pokale und Ziergefäße, Majoliken, ſowie überhaupt alle Haus- und Lurus- 
Gegenftände ¡in Glas und Porzellan zu feſten billigſt 
geſtellten Preiſeu. 


Vollſtändiger Ausverkauf 
meines 
Möbel-, Spiegel- und Polfterwaaren-Lagers 
um damit zu räumen zu enorm billigen Preiſen. 


J. Helwig, BE 
231, Schuhſtraße 31. 


Filz und Seidenhüte, 


leicht und den 8 a in den neueſten Fagons und großartiger Auswah 
zu ſ r. billigen Preiſen 


ie Hutfabrik von Carl Sierach 


im alten Rathhauſe, gegenüber der Börſe. 
Knabenhüte und Mützen in reizenden Fagons. ax 


= Neeller Ausverkauf von Polſtermöbeln. Zz 


Um in Kürze mit meinem Lager reell gearbeiteter mod. Plüſchgarnituren, MO. 
nußb. u. überp. in Plüſch u. Seide, Panehlſophas, Chaiſelongues, Schlafſophas, einfacher 


Sophas, Bettſtellen m. Matr., wiuschiſchdecen, Gardinenſtangen, Ro 
ſetten, Gardinenſchnüre zc. zu räumen, verkaufe zu und unter dem Selbſtkoſtenpreiſe. Leiſte über bei mir 


gekaufte Polſtermöbel die weitgehendſte Garantie. Gewähre auch Theilzahlungen 0 h ne 


yo.” Otto Klauss jur., Tapezier und Decoratenr, 
Reifſchlägerſtraße 17, 2 Treppen, im Hauſe des Herrn Messin. 


. M. Hoppe, Tiſchlermeiſter, „2 N | 


Werkſtatt für 


Bau und Laden-Sinrichtungen. 


Gegründet 1878. 


Neueste Tuchmuster 


franco an Jedermann. 
—2—— —— — — — — — — — — —- — — > 7 — 
Ich verſende an Jedermann, der ER per Poſtkarte meine nn beſtellt, franco eine \ > x DTD} ® rind- Alls 
reichhaltige Auswahl der neueſten Muſter für Herrenanzüge, Ueberzieher, Joppen und On, D NN 2 
= == = oe pS 


mantel, ferner pooh von Jagdſtoffen, forſtgrauen uchen, euerwehrtuchen, Bi 
der . für die Saiſon 1890. 


rd⸗ 
Chaiſen⸗ und Libree⸗Tuchen rc. 2c. und liefere nach ganz Nord: und Süddeutſchland Alles franto 


— jedes beliebige Maaß — zu Fabrikpreiſen, unter Garantie für muftergetrene Waare. 
ET Nr. 18. 


Ich offerire meine ſämmtlichen Fahrräder zu Original-Fabrifpreijen franko S:ettin unter den coulanteften 
Zahlungsbedingungen. Verpackung, Glocke und Laterne gratis! Lager ſämmtlicher Zubehörſtücke und Erfagthetle. | 
Eigene Reparatur⸗Werkſtatt. 

Geftricrte Jab in Cheviot: und Trieotſtoſſen. 
Geſtrickte Radfahrer⸗Hoſen und Strümpfe 


in eigener Maſchinen⸗Strickerei. 


Zu 2 Mark 50 Pfg. 


Stoffe — Zwirnbuxkin — zu einer dauerhaften Hoſe, 
klein karriert, glatt und geſtreift. 


Zu u Mark 30 Pfg. 
Stoffe — Lederbuxkin — zu einem ſchweren, guten 
Buxkinanzug in hellen und dunkeln Farben. 


Zu 3 Mark 90 Pfg. 
Stoffe — Preſident — zu einem modernen, es Ueber⸗ 
zieher, in blau, braun, olive und ſchwarz. 


Zu 7 Mark 50 Pf. 


Stoff — Kammgarnſtoff — zu einem feinen Sonntags⸗ | 


anzug, modern farriert, glatt und geftreift. 


Zu 3 Mark 30 Pfg. 
Stoffe — Loden oder glattes Tuch — zu einer dauer⸗ 
haften guten Joppe in gran, braun, froſchgrün ꝛc. ꝛc. 


Uhren- 
Lager 


Die größte Kinderwagen⸗ 
und Korbwaaren⸗Fabrik 
Stettins von 


Zu 5 Mark 30 Pfg. 
Stoffe — Velour⸗Buxkin — zu einem ne guten 
Anzug in hellen und ge 5 kariert, glatt 


von 


— Mart. F Franz Boldt, sent, Max Klauss 
Stoffe — ſchwarzes > a einem guten ſchwarzen Schuhſtr. 26 Ecke der uh rſtra fie, , 
empfiehlt ihr größtes Lager von Kinderwagen in den neneſten 62, ob. Breiteſtr. 62, 


Reichhaltigſte Auswahl in farbigen und ſchwarzen Tuchen, Buxkins, Cheviots und 
Saumgnrukoffen von den billigſten bis zu den hochfeinften Qualitäten zu Fabrikpreiſen. 


H Ammerbacher, Fabrik-Depot. 


Augsburg. 


E. Buchholtz & Co. | 
Haus- u. Hoteltelegraphen. 
Telephonanlagen. Blitzableiter- 
und electrisch Lichtanlagen. 


Reparaturen. 


Köni — eat No. 3. 


igate Preiss 


ini d 
Reise, 20 Waſch⸗ und Marktlörbe, Garten: n. Salon. eS nae teftele ate 
para al in ber 1 2 Ausführung, ſowie alle erdenklichen Etablirt 
oe mbinirte Kinderftühle und Laufſtühle ſtelle wegen Auf: Grofe Auswabl. Gern 3 Jahre. 


So 
gabe dieſes Artikels zum NONE IE AMO Goldene Damen bn 7 Uhren, hochfeine Aus⸗ 


pert rage ee —— — one calme . Uhren von 18 % 
Ks tors, fae Gehäufe, prima Werk, von 

"5 tettine Y Rüch eum öbel-＋ abrik Hochfeine erte in Silber und Gold halte ſtets 
und Jager 5 Seiden tes Mere, großer Auswahl. 

Pölitzerſtr. 1 empfiehlt Pölitzerſtr. 1 


Reparaturen werden prompt und ſolide ausgeführt. 
— ponies prakt. Einrichtungen von i ail bis eleganteften und mache auf meine neu eingefüh r' en 


Preis⸗Kourante gratis. 
kt. Küchen⸗Abwaſchtiſche beſonders aufmerk 2 a 
dne ee a Metal, file Pee 1 gut. erpoltenes Harmonium if 


iswerth zu verkaufen. 
H. Solbrig, Tiſchlermeiſter. go in un h. ber Gipcbition b. Bl. 


Kirchplatz 8, niederzulegen 


=| 


